
Schmierinfektion 

Wie werden Erreger bei einer Kontaktinfektion übertragen?  
Bei der Kontaktinfektion (manchmal auch als Schmierinfektion bezeichnet) werden Erreger über eine Kette von Be-
rührungen weiter gereicht.

Von Mensch zu Mensch - Wenn zum Beispiel ein Grippe-Patient in die Hand niest, haften die Viren im Anschluss an 
der Handfläche. Gibt der Erkrankte nun einem anderen Menschen die Hand, können die Viren weiter wandern. Falls 
dieser Mensch danach seine Hand zum Mund, zur Nase oder den Augen führt, kann er sich über die Schleimhäute mit 
dem Erreger anstecken.
     
Über Gegenstände - Auch an Gegenständen können Erreger haften. Werden beispielsweise Türgriffe oder Armaturen 
gemeinsam genutzt, können auch hier die Keime über die Hände weiter gegeben und anschließend unbemerkt zum 
Mund geführt werden. Gründliches Händewaschen ist ein wirksamer und einfacher Schutz, um einer Kontaktinfektion 
vorzubeugen!

Verbreitung von Viren & Bakterien und deren Begriffserklärung

Was sind Viren? Viren sind relativ einfach aufgebaut. Sie bestehen aus einem oder mehreren Molekülen und 
sind manchmal von einer Eiweißhülle umgeben. Die Moleküle enthalten das Erbgut – also 
die DNA oder RNA - mit den Informationen zu ihrer Vermehrung. Anders als Bakterien 
bestehen Viren weder aus einer eigene Zelle noch haben sie einen eigenen Stoffwechsel. Sie 
haben keine eigene Energiegewinnung und keine Möglichkeit zur Proteinsynthese. Deshalb 
sind sie streng genommen auch keine Lebewesen.

Was sind Bakterien? Bakterien sind um ein Vielfaches größer als Viren. Sie sind etwa 0,1 bis 700 Mikrometer 
groß und zeigen unter dem Mikroskop allerhand unterschiedliche Formen, von Kugel-Gebil-
den über verzweigte Fäden oder Stäbchen bis zu zylinderförmigen Gebilden. Bakterien sind 
einzellige Lebewesen, die sich selbst versorgen. In ihrer Zelle produzieren sie, was sie zum 
Leben brauchen. Sie haben ihr eigenes Erbgut und einen eigenen Stoffwechsel.

Welche Infektionsarten gibt es?
 Tröpfcheninfektion 

Wie werden Erreger bei einer Tröpfcheninfektion übertragen?
Bei der Tröpfcheninfektion gelangen Krankheitserreger, die im Rachenraum oder im Atmungstrakt siedeln, beim 
Niesen, Husten, Sprechen durch winzige Speichel-Tröpfchen an die Luft und werden anschließend von einem ande-
ren Menschen eingeatmet bzw. direkt über die Schleimhäute der oberen Luftwege aufgenommen, zum Beispiel durch 
einen Kuss.  
 
Häufig werden Viren auf diesem Weg übertragen. Über Tröpfchen werden besonders grippale Infekte aber auch die 
echte Grippe übertragen. Beispiele für Infektionen, die über eine größere Entfernung luftgetragen werden, sind insbe-
sondere Krankheiten wie Windpocken oder Masern, gegen die man sich durch Impfungen schützen kann.
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